
/̂U 8V. Samstag den I « . Februar R8«z .

Z. 243. Nr. 4470
E d i k t .

Vom r. k. Vezilkäamtc E g g . als Gericht, wird
hicmit dekaunt gemacht:

Es sei über Axslichen der Herren Rudolf lind
Otto Flsll iclrcn o. Apfalteri» uo» Krenl), dlirch Herrn
Dr. Supanzl ' izh. qeqen ^oreoz Ierak von Donoko.
weqru <nis rein gerichtlichen Vergleiche vom ?. Fel'rnar
18>>4. erekülio inlalinl l tt 20, Dezciul'er 1854, sckul^
bigcr ll<>l) si. ssM. e. >!. <>.. die er.knlioc öffentliche!
Vcrstci^cru!'.^ der, dem ^'htern gel '^i^ei, . im G'-nno.!
bl'chc D. N. O . ö?l'menc>a Lail'ach «ul, Url). Nr. 387 ^
vorkomme nden Hln ' r i 'a l i la l . im ,ierichllich erdobenen!
^chännn,^iwcrt!>c von 2660 ft. E M . , bewilliget nnd '
e6 ,ci'tt ,;nr Vlirucihme derselOu drei Feilbietnügstag''
In^nnge», l-no ^n.'ar alls' den 6. Februar, auf oen 6.
^iäiz lind auf c>n 6. Al.nil ^ 6 i , i>'i>eö>nal Vovmil»
l"gi> in,-. 9 Uhr i,' der diePgerichtlich'N Kanzlei luü
^ein Anhange an^ordnet. daü dir fcilzndielenol' Nea>
!llcit nnr I)rl der lci^ie» ^ei l l ' inung auch unter dcn»
Schähiin.iswlrlhc cn -,-n Mcistl'icteu^en lüntailgeged'-n
Werden ivüroe.

Das Schäyun^vpi. ' ioi 'ol l . der Grundl?uchserlvakt
U»d d!c ^i^üaii^üS^sliii^niffe köxne» l'ci tieseni Ge>
Nchie in dm gewöhnlichen Anttsstiii^eü eui^schcn
Werden.

K. k. '^e^'rksamt G^g, alc- Gericht, cnn l.^i.
Dezeml'er 1 !>(>(».

A n m e r k ll n g. Vei der ersten Fsill)irlunizslaa.sahlma.
ist lein Andot gemacht worocn.

K. k. Aezirlöamt Egg. alö Gericht, am 7.
Februar 1861.

Z . ' 2 « ü 7 ^ l ) Nr. '27ll
E d i k t ,

Von i>em k. k. sla'dt, deleg. Veziiksgciicklc in
3ail)a^ . iviro hiemit lil'kannl gcniacht:

Eö >Vi oic Einllilnng ocs ^lmorlisationsverfalirenö
ui VcM'ff deiz a!uisl>!ich i>, Verlust qcratdeoen. alls
Nanicn dcs Hrrrn IosVf O^orcnz laulcodcn kl!ii!'.ischcu
Splnf<iss.il,nchel^ Nr. 198i>9. niit c>em Einlagekapitale'
Pr, 900 ft., l'lwiUigt worden.

Es werden demnach alle Jene, welche auf obiges
Rüche! was immer für einrn Anspruch sirllcn zu lön»
uen vcrmeinei». aufgefordert, solchen diiincn 6 Mona»
lcn hicraints anzumel̂ cn und sohin gehörig darzulyun.
^^ligcnö ol'igcs Vüchcl üdcr weiteres Ansuchen als
" " I ! nnd nichtig clklärt werden würde.
"> k. städt. dcleg. Bezirksgericht 5!aibach, am 27.
^ ^ Jänner 186^ ^ ^
2- 238. ' ^ " — ' "^"Nr. l8263.

E d i k t .
Vom k. k. stäot. ^deleg. Bezirksgerichte Lalbach,

wird kund gemacht:
Es sei ü!»er das Ansuchen des Partbolomä Jak«

uzh von Nazl'i^a gcgcn Anlo,l Krischmann uou St .

Georgen, wegen schuldigen 3ll si. 62 kr. c. «. o., in
die erekliiioe öffentliche Versteigerung oer dcill i!et)tcrcn
gchöl'geu, im Grundouchc Son»egg «ul) Urd. Nr. 607.
Rcltf. N r > 4 2 l oorkommendeli, in St.Georgen liegen,
den. gerichtlich auf 8 2 l ft. 80 kr. gsschahleu Hudrsali»
tät gewMigct und zur Vornahme derselben die gcil«
l'ietlü'gStagsapll'igen auf den 4. März, 3. Apr i l uno
4. M u l. I . , jedesmal Vormülags von 9 l)lö 12
Uhr in dieser Ger,chlökauz!ci mit ocm Anhange dc«
stimmt woi-dcn. daß oic feilzudictenoc Realität nnr
oci der leßieu ^eilliielnilg auch unter t)em Hchäl)ungs>
well!,)c an dru Mctstlnelenden hintangegct'eu werde.

Das Schätzung«. ProtoloU der Ornnoduchöerirakt
und die ^izilcUionokcdlna.mssc lönnel, yiergerichts ein-
geiel)en werden.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht l'ail'ach, am
! 6 . Dczcmbcr I860 .

i l . i ä9 . ( l ) Nr. 1734.
E d i k ,t.

I m Ni»chha>^c' zim, dießamtlichtn Edikte vom!
27. ^>>'zembcr u I , Z. l 8 ä ? l , dctlrffend dl, l
0x<kl:li»)!!ftl!,ll)ll,»g d.l k. t Fln<i»^ P ro iu l a l u r s ' ^ l ) '
il)'>lllllg l)>cr, ;'^g»n I>',in U'!^)ü) von Poopczl). l
de!s>'sse>l0 dls lr.tl i luie Ve i ^n i ' 0er dlcscm ^ « ^ l t l n '
^thoügei! iXealüäl »vlld defanns glmachi, oaß, ln,ch. !

? o<!N zu ocr aus l)e>,u> angeoronell'u l . F.il^ietungs-
laljf.»!)ung l'eill Kallslustlgll erschisn.!, ist, am 6.
Mcnz I, I . ^ , der 2. Iellbieluügstagsatzung geschritlen
«v^ldlN w i l d .

K. k staot. deleg. Bezilisgeucht li^ihach am
4. Febluar I j<ül .

6. 260. ( ! ) ')ir. l5«0.

E d i k t .

8;om gefertigten f. t. Bezltksgelichle wird l)ie
mit l'ctannt qcmacht:

Es sei in der Exekl>lionsfnl)iu»g dcs Elcfan
Pl'ßcllüik, gegcn AndrcaS F lc in iz l , ! ^ ) von Z^N)cr,
w,gen aus dem stclichlllchn, Vergleiche vom ltt.
März ,8^0, ^ 389, schuldigen 810 st. «. ». < ,̂ die
»x^utivc Feildiclung d<r grlj»crlsä'c», im Gruntduche
i!ustll)<U «ül, Nl'cl>. ^)ir. l vDllonnucnde!^ gerichtlich
auf 6207 fi. dewcrthllcn Ncalilät bewill iget, und
zu dcrei, Vornahme sie drei Tagsatzui'geu auf den
l l . M ä r z , den 29. Apri l uno den 29. M a i d. I . ,
jedesmal Vormittags von 9 bis >2 Uhr kiergerichls
dcstinunt worden, daß die gedachte Nra l i la ! nur bei
dcr dritte» Feildietungstagsatzling auch unter dem
Schätzlingölverihe hintangegedeii wcrds.

Hievon weroen die Kausiustigen mit dem Ac i -
s l̂)c iu Kenntniß gesetzt, d.iß die iuzitalionboedin^-
niffe, das Schätzungsprotoroll und der Grundbuchs.
eNralt täglich hieramls eingesehen weiden tonnen.

.N. k. stäot. deleg B^ziiksgerichl Laidach am
l. F i n n i c «86l.

3. 261. s l ) Nr. 14,7
E d i k t .

Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird hie-
mit bekannt gemacht:

Es sli in der Erekulionsführung der Agnes
Schiuz von Tomiscdll, gcgcn Anton Schiuz von
IqgDorf im ReassulNirunguwlge, wegen ans dem
Vergleiche vom 20 Ju l i l!»5 4, Z. 873^, jä'uloiglN
»89 si., cie neueiliche eretulive i^cildielung d ^ g^g-
neliiclui» , im Ornndbliche Alieisperg «»0 Uld,
I)ir. 428, Rcttf, '^ i l . »80 vorkommciUei,, gerichtlich
auf l l 0 4 ft 27 ' / , kr. bewerteten lileulüat bewilliget,
und zu deren Vornahme die drei Fciibie!lwgsl»n,.
salzungen auf den l> . März , den 29. April und
den 29. M ^ i d, I , jedesmal Vorm ilags von 9
ois »2 Uhr hic>-a/sichls nnl dem Anhange dcstimmt
Word«», o.'ß d>e gtdachle Realität nur dci t><r driltell
Icildillungslagfatzung auch unter d»m Schälzungs»
we»tye liiuta!»gtgel.'»'n werde.

Dcsicn weiden die Kuftuftigen mit dc>n B e i .
satze ln Keu»ln!ß ges,tz, daß die LizillUwn5l>l'dmg.
Nlss ,̂ oas Hchätzungopl^lololl und der ^runorlicks-
erlrakl läglick h:era>nls t>,»gesehen «verorn tonnen.

K. t. statt, delcg Bezirksgericht ^aibach am
30. Ianncc »86».

Z 262. ( l ) Nr . »613.

E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a s s e n -

s ch a s t s - G l ä u d i g e r.
Vor dem k. k. ft.idt. deleg, Bezirksgerichte L<n-

bach ha!.','» alle Dttjcnigen, wllche an die Vtslassrn^
scdaft des den 24. De^mde! «860 in Lvilwch ̂ er^
stoll.)cNlN Herrn Fla»z Mctelko, k. k. pens. Professor,
als Gläudiger eine Federung zn stclien haden,
zur Anmeldung nnd Darlhuung dersclden dc» 7.
März d. I , zn cischeiüen, odcr >,'is d.,hin ihr
Anmcldlmg5geslich schlisllicd zu l'i'l.'''rre!che!i, widrigcnö
dilsrn Gläli l ' igrru an dic Verlasscnscl'ast, wenn sie
durch die Bezahlung der angimeloclen Folderilüge»
erscho'plt würde, keil» weiterer Anspruch zustande, als
insofern ihnen ein Pfandrecht gebuhlt.

Laidach am 7. Februar 186 l .

Z. 203. (1) Nr. 480.

E d i k t .

Weil innerhalb der mit Edikte von 18. August
18U9 Nr. 2 5 3 1 , gesetzten Frist leine Ansprüche an«
gemeldet wurden, so wird der vom k. k. Steueramt
Neifniz für Mall ' ias Pugel ausgestellte National»
anlchenSschcin Nr. (i34 als gänzlich amorlisirt erklärt.

ss. k. Vezirksamt Ncisniz, als Gerfcht, am 24.
Jänner 1861.

3-2"l7) » " K O I A ' S "^
Seidlitz - Pu Ivor

(in versiegelten Originalschachteln sammt Gebrauchsanweisung
. 1 fl. 2 ĵ kr. ö. W.)

Dorsch - Leberthran - Oel
Nlill U,«>»'^ ^» !"«»,'<«« äll Allccljl in Ail!l1erlalld

(in Orlginalboutl'illc'u s. Gl'bl'ciuchöauwl'is il 2 si. Kl kr. u 1 si. 5 kr. ÖW.

Mol l ' s Seidl i tz-Pulver sind nach Ausspruch der ersten
ärztlichen Auktoritaten ein erprobtes Heilmittel bei den meisten
Magen- und ttntcrlcibsboscliwerdon, Lcberlciden, Ver-
stopfung, Hämorrhoideu, Sodbrennen, Magenkrampf,
den verschiedenartigsten weiblichen Krankheiten 3c.
ß - ^ ' H u r V r a c l l t u u g . Um Aerwechölilügen mit andern Fabrikaten zu uermeiden,

und jeden iriderrcchtlichcn Mißbnnich inciiier Firina n^chdlücklich ab^ilivehreü, ist
nichr nnr auf dc>n Schachtcldcckel, sondern alich ans jedem die einzelnel« Plilver-
dofis liinschließenden wcißcn Papiere mein Fabrikszcichcn „A . M o l l's S e i d l i tz«
P » l v e r " in Wlifscrdnick ersichtlich gcinacht.

Das echte Dorsch-Leberthran-.Nel wird mit bestem Er-
folg angewendet bei Brust- und Lungenkrankheiten, Scro-
pheln'und Äthachitis. Es heilt die'veraltetsten Nickt- und

^rheumatischen Leiden, so wie chronische Hautausschläae.
I n Vaibach dcfindct sich dic Haupt°Nicdcrlagc ol'igrr Heilmittel einziq und allein iu der Arwthckr zum ^qoldcncu Hirschru" des Herru ^V>>lll»llu M«^,>,

U' Görz bci Hru. . 1 . .^»<»»lz, iu Gurkfeld l'ci Hru. ll<i>i«?<«. 23<»,,,Q»«»<?5, in Adelöberg l'ci Hrn. <M<>t<5kl'«'8't'i', in Neustadt! bci Hrn.D.N«^^<>,i.

U M " Nei auöwartigcll Bestellungen des Lcbcr-Thran's ist für Emballaae 15 kr. ö. W. beizufügen.

' -2. M i r z ^ 'Z ichu l l y Eisner Äns. Lose.
Der Verlosungsplan dieser aus nur Hft.M>s> Stück Losen bestehenden Unternehmung ist mit der Gewinnst-Summe von

^ - « V V . O V A ft. öst. W. ausgestattet, vertheilt in Gewinnste von 4 < V , « O < > st. , — 3<V. tb« tz<h , —
^ ^ ^ . O O O :c. öst. W . , wovon bei dieser Ziehung TOO verlost werden.

Jedes dieser Anlehens - Lose, im Nominalwerthe von 4W si. öst. W., M t t ß im ungünstigen Falle wenigstens H O ss.,
^ - V W , — H O öst. W. gewinnen.

,Derlci Lose sind zu haben bei

Laibach im Jänner 4861. J. C. Mayer.
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Z. 267. ( ! ) Nr . 170.
E d i k t .

Von dim k. l". Nezirksamte Gurkfcld, als (5!e-
l icht, w i rd hici'.n't dckannt gcmacht:

Es sci lU'ss das ?lnslicl>cil dcS k. k. Etcntramtct '
Gu i t s i ' I d , l ldio. dsl, l)ol,c>> Aerars , gegen Iosci
^ i r , , , von Hrasije H a u s - ^ i r . ! ) , wcgen aus dein
Zal)Il>n^sau!t?agc vo,N ». M a i 1857, Z. 239.
schuldigen 9 si. 3 kr. ö. W . <-. 8. <-., i l l die creative
öffentliche Versteigerung der, dcm lletztern gel)öri^cli,
i inGllinddllche der Hcrischast Gl lr l feld »»I» Ne l l .
Air. l 84 vorkummcnt'en Hubrcal i lat sainm! An- und
Zugedör , im gciichilich erhobene,, Schatzlings»re>tl)c
von 483 st. ^0 kr. öst. Wahrung gl lv i l l igec, und
zur ä^orliahllic derselben die Feildiclungälagsatzuü
gen auf dell 8. M ä r z , alls dcn ». Ap r i l und
«us dcn 8, M a i l 8 ü ! , jedesmal Vormi t tags um
9 Uhr i>, der Amlslanzlc i mit dcm Anhange bê
stimmt wordcu, daß die feilzill.'ictel^de Ncal i tat nur
bei der Icl^tell Fs i ld i l t l lüg auch nntcr dciu Schatzun^ö-
werthe an den Meistbieteliden hintan^egüben wcrdc.

Das Schayi inqsprotokol l , der Grundl'ucb^cx
trakt und die ^i^tatioosl'cdingnisse könncil dei die
-sein Gnichlc in len grwöhnlichsi, Amlsstunden ciü-
geselln w»rtcn,

K. k. Bezit tsamt Gurkscld, a!s Gericht, ain l 8 .
I a i u n r i 860 ,

Z^2«9^ ^(1) vl>. ^9U.
E d i k t.

^ ' W o ! l dcm k. k Bfzit l 'samle Neifniz, als Ge
richt, w i rd hiemil Erkannt a/mad t :

Es sci über dasAosuchcn ocs Johann Zwar von
Liftonschiz, gegen Florian Lolischiu vo» S>, derscl>lz
Nr . 6 9 , weqril aus dcm ^crglciche vom 20. Äp l i l
i 8 6 0 , Z ! 9 2 6 , sckilldigel, 2 ^ i ft. 65 kr. C, M .
<:, 8. c . , in die l r ^ l i t i ve öffentliche ^>eistci^>u<'g
der, dem petzt.rcn aehö'igen, iin ^cllüdl'ucdc der H.rr-
schafl Rcisnizti»,!) U>d. Nr . 9 4 5 ^ vorromnlsndcn !i,'.a-,
l i tä ' t . im gerichtlich erhobenen Schätzllngswcllhs uon
445 si. ü, W . gewili igcl, und zur 3iur:,ahnle drrselben dir
FeM'llt imgstügfatzliüg.'!, ans dcn 7. ^<'a>z. auf d.n l l
A p ' i l und an! dcn >0. M><! l<^«>, j^dcomal V o r m i l
tags um lO Uhr im Orte ^odcrschiz mit dcm Ac»
hange ^s t immt w o r d l i i , daß bie scilzudi^tenre N^>-
l i tä l nur dci dcr Ic,)ttn sseiidiesling auch im5s, dl,n
Schä^ingt ' ivcr! !)^ an d»n Ä^lst l ' ic lcnd!! , hintangege-
den lv<rde.

H a s Echäyimgsproloro l l , der Gl l lüdl 'uch^rr '
t ratt und die ^,zilal!ons^cdingn>sse töninn dt i dir
sem Gerichte in dcn gewöhnlichen Aüiisstunden ein
gesc-hcn we>cen.

K r. Bezirksamt Ncifniz, als Gcncht, am 2».
Jänner l » 6 l .

Z. 274. ^s) ^ " ^ " " " ' " ^ ' N r ^ ' 5 9 7 8 '
E d i k t .

3HUt, dein k. k. Gezir^aüUe ^ i « ö , als Gc-
richt, wird hiemit l'ckannt geniacht:

(^s sei üb.-r d^s Anlachen dcS Andreas DcblVz
von K^schlck, gegen Ma t thaus Str.'schischar von
Straschlsche, wegen >,us dcm Vergleiche ddc». l l . Oklu-
der «859. Z. 426», schuldigen 3 l 6 f l . 29 lr. ö, W
<?. «. <>. , in die ixekulivc öffentliche lkcrsicigerung
der, dcm i!etztern gcdörigen, im Grunodnche dcr Hcrr
schast Nal^lischcg «i,Ii Ulk. N r . 2 9 ^ 2 8 9 volkoin^ni:..
den Neal i lä l sammt An^ und Zugchör, im gcrichmch
crhol-'encn Schatzungowcrlhe von 22 10 si. ^ M . gc-
wi l l iges uno zur Vornahme dcrscl^en die Nealfcil l ' ic.
tungst.'gsatzungcn auf dcn 4. M a i , aus den 4. Jun i
und auf dcn 5. J u l i l 8 6 l , jedesmal Vormi t tags um 9
Uhr i l l d c r Anliskanzlei mit dem Anh.'Ngc dcslimml
worden, daß die lellzudiltcndc Nca l i la t >n«r dci dci
letzte!» Fci ldiclung auch untcr dein ^ chatzungüwcrlhc
an dcn Mcistdiclcndcn I)intai'g<g(dcn wctdc.

D a s Sckatzlmg5prolotol l , dcr Grundl'uchscx
trakt und die Lizitationokcdingnissc köilnen dci die,
sem Gtrichtc in den gewöhnlichen Amtsstun^cn ei»»
gesehen wcrdcn.

K. k. Bezirks. 'Mt i iaas, als Gei icht , am 8,
Dezember l86<5.

Eine Wohnung/
in der Theatergasse Nr . 42 im 2. Stock,
bestehend auö l) Zimmern, l Kadinet, Küche,
Speise, Holzlege und nöthigenfalls auch
Stal lung für 2 Pferde nebst Wagenremise
uno Heuboden, ist für kommende Georgi-
zeit zu vergeben.

Näheres hierüber zu erfahren im ersten
Stock das^bst^,,,^..,

I n Vcr St Pctcrs- Vorstadt Nr.
90 wird in grHcrn Parthien

NolhlllltM-undKiestmhoh
;u klNlfcn gesucht.

> ^ . ^0«. (,2> (̂ c<ien je?? ^.»ers!>lsslnl!l,i d«lr«> ivtuftcr und Martc»scliny ^csichrrt.
» Der 80 be i iMe , 2Nßßilßkm xu nekmeuäe eedtt;

^ " / " ^ ^ " ^ ^ ! l ^ F " " " " l ^ ^ « - V ^ nnd^gcnttankycitcnblw^IMsLmdcnmg^
mittcl, kann durch nachstehende Herren Depositeure stets frisch bezogen werden:

In ^aibach bei ^ i>!»<»l , l , ^l>i«>^«», Apotheker „^iin goldenen Hirschen" am Marienplat).

„ e>!n!il»d: Ioliaull Mavvcutti. „ G„>f,rld: Fried. Bömche^, .,
„ Wivvach: Ios. V. Dolle,»;. „ W.na^di»: I . Walter, „
„Villach: Andreas Icrlach. ! „ Aqram: I . Horac^ck,

Preis pr. Flasche sammt Gebrauchs.Amveisimg fi. » . 3 t t ost. Aft.

st^^ Zugleich kann durch die Herren Depositeure bezogen werden:

«Helllmkianft's arabisches und asiatisches Th ier -He i l -Pu lver ,
welches in Arabien ,md Aficn zur Hcilllüg dcr krankc» Thicre mir dem vortrefflichen Nirkmigen ange-

wendet wird.
V e i P f e r d e n : Vci Blutharnen, Dampf, Drüse, Huste», Kolif, Maogcl an Frcs-llist und bei Würmern.
V e i m .»o renv ieh : Vei Alaliwerde» der Milch, Vllith.nüen, Vllitmelkeii, Da<>,pf, Husten, Kalbficbcr,
Kolik, Gcrinnol der Milch, Mangel an Frcs'lüst, beim Aufblähen der ^i'ihe (Windbaiiche), Wi'irmerii
n»d Llingcnleide» V e i Scha fen : Vei der Trommelsucht, Acgilm dcr Drchkrailfheit, Lahme der
Lämmer und der Wassersucht. V e i Schwe inen : Der Wassersucht, Hlisten, Kolik, Verfangen (oder
llebcrfressen), alö beim Yischeincn der Venlcn.

P r e i s : 1 Neiuc^ Paket >l0 Nkr . , 1 Grosies Paket 80 Nkr .
! ist auch slrts i» Vaibach l>ci Io!>. K r <i sch >,' w i <;, Marburg Ioh. Q u a n d r st rcht zu hnl'cn.

H<n,pt-Dlpot l'.i I l i l i u s V i t t ue r , ?!p^tl!^.r in G o»ic,,u<;.

K. f. östen. pllv. ,!!id llstci! .^'-'^ , ' X ^ ^ ' " ^ — ^ " ^ > > amerlkanl»chcö ^u l̂chl. pri!,'.

von 's. jH. I>01>1), - - ^ M M ^ ^ ^ - Preis , fl. 'z« kr.
v>aN, Zalinar̂ t i» Wi.». , ^ M ^ M Z ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^^n^ Währmiz,.

Stadt . Tliclil^ii l '.,! ?^>. 557. ^ ^ < / / ' / ^ > ^
Da bicftö slit III I^s)l!!l l'cstchcndc '2!i!indw>ifflr sich li!6 cinrs dcr voi^uglichi'!!!, Cclisl lviri lu.^inittcl s^wl'bl sin' Zäl^ >

nls M„udll)! ' i!^ l'iN'ählt h.it, a!S Toilcttc-G.licüsl^nd lv» lwl>,>! „nd h^chsll» Herrschaft.» und dc,» h^chlurilirll,, ul'lifl»» l'm <->
wi id , >,a»!>i!tl>ch nl'l l ' v!,'!! Seit, lxch^ichtclcr »ndi^iiiisch hrvurri^/lUder PnsiüÜli ' f . i t r , ! durch vicle Zni^inssc l'Nv.,hrl!l,t.'t wi l^,
so slchlr ich üiil!) )ldcr wr i t i r r i , Nuprlislmg c>äi!̂ !ich ül'ciln'l'»!!.

^ , ^ ^ ^ ) t ^ l ) l l V l V N l l > 4 „ ,„ S l I l' n p l » i» l' i r f i! l> oh l c r Z ä h »c. Pr, i>5 ^ ss '^ ' kr, 5 )̂N ^ ^ 8 3 8 3 « ^
« M ,'v, !, a^sch! pliv A u a t h c r i l , - ^ ' l h u p a s t a . P rci., ' 1 fl, 22 sr. c',1, W. V c n e t a - i ^ M M » l U » ! W
W ^ 5 b i l i s ches Z a h n p u l v e r . P r ^ i s <>̂ j <r. lu!, W ^ ^ » ^ . <l«. U 'oz l z» , Zahnarzt

^ W H W W 3 ^ 3 ^ ' 'bills' z,i haben in dcil »irislül'.'lpothcfsn Wicns, so wir in allcü A o v i » städtm l'>
W W » ^ W dcn I'l' aiint,!! /Nrincn zu dcns,II','» Prristn, - (>>j wn^cn b>i d!'msclbc» auch allc Artc,

7'» 5'ail',ich l'.i A » t. K > i S v c r u, '̂  o h. K ra sll, o v i h »nd b.> K a r l G r i l l „zn»i ! W » W ^ ^ W W
« M M « » ^hii„s.,„"-, in Gi ' i^ l'.i A. ^ l i l s t l i »nd Vuchh,N!d>sr S o c h c r ; in W a y b i l l bci H a t t e r,
» W W W W .^'olhcfcc; in N nstadll l'ci D. ! ) t i , z u l l i , ' , ' lp^ l , r f . r : in Wür!fcld !'.'i F r i e d ' " ' " " ^ ' ^ ' W N ^ N ^ ^
D W W D W W ipothl'fcr; in Tt,i>, l'ci Z a h n , AputhllVr ; in Tx'sst Ha„ptdcp>,'t b>i S c r r a v a l l o , dann

l'ci N u c c a , Z a n c i t i . ' X i s u v i c h »nd lit o » d o ! i » i , Äv,' l l)c!n', I . W e i ß e u f e l d,
Lui^i L o r d s c h l l r i d c r n. (öarlo A r u s i n i , (Äalantcl i>händllr; in Vischvflact, Obtlsrai»,
l'li Kar l ssabia » i , Apothrlcr ; in Oörz bci Z r̂anz !̂ azza r.

Z, 22,'!, ' <2) ' - " " "

Snzcigc sur Nnmenfreundr!

Die Samen- «SC Pflaiizenhandlung
vou

C.MH^SchlmEchrt,
Hof-Lieferant Sr. Majestät des Königs von Preussen,

hat den Unterzeichnetet, ermächtigt, Bestellungen für dieselbe entgegen zu nehmen, so wie auch

die Verzeichnisse daselbst g r a t i s verabfolgt werden und fur beste und prompte Ausführung stcls

gesorgt w i rd .

Laibach im Februar 18N1.

S'pc.;rrril)Mld1uua dcs

Z. 219. (4)

W i r beehren uns hiemit zur öffentlichen Kenntniß zu dringen, daß wir Herrn
F r i e d r i c h W a g n e r in Laibach das < ^ » ^ ° ' n z » ßß^«p«. für K r a i n von unserem
Erzeugnisse übertragen haben, wo dasselbe in stets frischer Ware zu unseren Original'
preisen vorräthig sein wird.

T i i f f o r im Februar 1861.

Die Tnffem Ctment-Gtmrkschm.
Indem ich mich auf diese Anzeige beziehe, erlaube ich mir bei herannahend^'

Bauzeit zur Abnahme von

Tüfferer - Cement
einzuladen, welcher wohl allen Anforderungen entsprechen dürfte, da derselbe von de>n
löbl. n. ö. Gewerbeverein in Folge vorgenommener Proben, nächst d^m P o r t l a n ^
E c m e n t e (der jetzt ungefähr sccks M a l so theuer zu stehen kommt) als das bei"
derartige Erzeuqniß bezeichnet wurde.

Friedrich Wagner,
Comptoir: Thcateraasse Nr . ^<-'


